
T S I M S C H I A N  ¹  

Sm’álgya̱x 
 

Schrift Name Laut Schrift Name Laut Schrift Name Laut 

A a  a~æ I i  i~ɪ  oo  ɔː~oː 

 aa  aː~æː  ii  iː~ɪː  óo  oˑʌ~ɔˑʌ 

 áa  aˑʌ  íi  iˑʌ~ɪˑʌ P p  p 

A̲² a̱  ɑ~ʌ~ɒ K k  k  p’  p’ 

 a̱a̱  ɑː~ʌː  k’  k’⁴; ˀk⁵,⁶ S s  s; ʃ ⁹ 

 á̱a̱  ɑˑʌ~ʌˑʌ  kw  kʷ T t  t 

B b  b  k’w  kʷ’⁴; ˀkʷ⁵  t’  t’ 

C³ c  ʦ  ky  kʲ~c U u  u~ʊ 

 c’  ʦ’  k’y  kʲ’⁴; ˀkʲ⁵  uu  uː 

D d  d K̲²,³ ḵ  q; -χ⁷  úu  uˑʌ 

 dz  ʣ  ḵ’  q’⁶ Ü ü  ɯ~ɨ 

E e  ɛ~e L l  l; -ː⁸  üü  ɯː 

 ee  eː~ɛː  l’  lˀ W w  w~ɰ 

 ée  eˑʌ~ɛˑʌ Ł ł  ɬ  w’  wˀ~ɰˀ 

G g  ɡ M m  m  ẅ¹⁰  ɰ 

 gw  ɡʷ  m’  mˀ X x  χ 

 gy  ɡʲ~ɟ N n  n Y y  j 

G̲² g̱  ɢ  n’  nˀ  y’  jˀ 

H h  h O o  ɔ~o  ’  ʔ 

1 andere Bezeichnung (Hauptdialekt): Küsten-Tsimschian 
2 siehe unten Anmerkung 5 
3 siehe unten Anmerkung 6 
4 vor Vokalen oder zwischen Vokalen vor betonter Silbe 
5 nach Vokalen oder zwischen Vokalen nach betonter Silbe 

6 zwischen Vokalen oft verkürzt zu [ʔ] 
7 teilweise im Wortauslaut nach stimmhaften Konsonanten 
8 oft nach kurzen Vokalen stumm mit Längung des Vokals 
9 Aussprachevariante 
10 alternative Schreibweise für den entsprechenden Laut 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Amerindische Sprachen > Makro-Penuti-Sprachen > Penuti-Sprachen > Küsten-Penuti > 
Tsimschian-Tschinuk-Sprachen > Tsimschianisch (> Nord-Tsimschianisch). 

2. Status: Tsimschian hat als nur noch wenig gesprochene Umgangssprache keinen offiziellen Status. 
3. Für das Tsimschian gibt es keine allgemein anerkannte Orthographie. 
4. Ein vokalischer Wortanlaut wird in der Regel mit einem (unbezeichneten) Glottallaut [ʔ-] eingeleitet. 
5. Der diakritische Unterstrich wird vielfach weggelassen, wenn dies zu keiner Wortverwechslung führen kann; 

das Gleiche gilt für den Akut bei den Doppelvokalen. 
6. Für den Buchstaben ›C‹ findet sich auch die Schreibweise ›Ts‹, für den Buchstaben ›K̲‹ die Schreibweise 

›Q‹. 
7. Lange Vokale werden teilweise leicht diphthongiert (z.B.: ›oo‹ [oˑʊ]). 
8. Der Apostroph bei den einzelnen Konsonanten zur Bezeichnung ihrer ejektiven oder glottalisierten Ausspra-

che wird teilweise auch davor oder als diakritisches Zeichen über den entsprechenden Buchstaben gesetzt. 
9. Die Wortbetonung fällt in der Regel auf die letzte Stammsilbe. Sie führt zu einer etwas längeren Aussprache 

des (kurzen) Silbenvokals. 
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